
Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen 
(Johann Wolfgang von Goethe) 

 

Segen ist das Gute, das von Gott herkommt. 
Gott, der Vater und Schöpfer alles Seins, sagt: 

Es ist gut, dass du da bist. Es ist schön, dass es dich gibt. 

„Der Herr segne dich“, das ist der kürzeste Segenswunsch.  

Der Herr ist dein Hirte, dir wird nichts fehlen. 

Er gibt Acht auf dich, er geht mit dir.  

Kein Unheil brauchst du zu fürchten, er schützt dich.  

Er ist freundlich zu dir, er gibt dir ein Zuhause, jetzt und ewig.  

(nach Psalm 23) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Lehrer: „Fritz, dein Aufsatz über den Hund ist 

wörtlich derselbe, wie von deinem Bruder. Wie kommt das?“ – „Es ist ja 

auch derselbe Hund, Herr Lehrer!“ 
 

Sieh, wie die Bäume, die Blumen, das Gras 
in einer tiefen Stille wachsen. 

(Mutter Teresa) 

 

Segensgebet 
Der Herr segne dich, er lasse dein Leben gelingen, 

deine Hoffnung erblühen, deine Früchte reifen. 
Der Herr behüte dich, er umarme dich in deiner Angst, 

er schütze dich in deiner Not, er erfülle dich mit Seiner Liebe. 
Der Herr nehme dich an die Hand, führe, begleite und halte dich. 
Sein Segen komme über dich und bleibe alle Zeit mit dir. Amen. 

 

Aufmerksamkeit und Liebe 

Bedingen einander wechselseitig. 
(Hugo von Hofmannsthal) 

 

„SCHMUNZELIGES“ Zwei Freunde unterhalten sich. Der eine erzählt: 

„Meine Mutter ist nach ihrer letzten Bergtour total heiser!“ „Ach herrje, dann 

hat sie sich wohl erkältet?“ fragt der andere. – „Nee, nee, sie wollte nur beim 

Echo immer das letzte Wort haben!“– „  
 

„SCHMUNZELIGES“ In der Schule: „Frau Schmidt, wollten Sie heute nicht über das Gehirn 

sprechen?“ – „Das müssen wir verschieben, ich habe zur Zeit etwas anderes im Kopf.“ 
 

Klein ist der Mensch, der Vergänglichkeit sucht, 
groß aber, wer das Ewige im Sinn hat.  

(Antonius von Padua) 
 

Und all das Geld und all das Gut 
gewährt zwar viele Sachen; 

Gesundheit, Schlaf und guten Mut 
kann`s aber doch nicht machen. (Matthias Claudius) 

 

Gewohnheit ist der dickste Leim, den ich kenne. 
(James Fenimore Cooper) 

 

Alles hat seine Zeit 
Die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks. 

Die Zeit des Sorgens und des Leids. 
Alles geht vorbei. Die Liebe bleibt. 


